
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Pfarrei St. Lambertus Castrop-Rauxel • Lambertusplatz 17 • 44575 Castrop-Rauxel 

 

 

GPGR Sitzung vom 07.05.2025 

 

Anwesend: Kamila Maier, Johannes Ehrensberger, Pfarrer Gundermann, Magdalena Fohrnmann, 

Irma Nöthe, Oliver Koch, Frau Bücker, Rainer Friedrichs, Judith Martin, Rainer Zurmühlen, 

Schwester Ingeborg, Kersten Brandt-Gösmann, Andrea Kruppa, Luci Maier, Dorothee Reckinger, 

Claudia Langkrär 

Entschuldigt: Markus Ueter, Witold Sojka, Brigitte Langler, Frau Diering 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung: 

• durch Rainer Friedrichs 

2. Impuls Andrea Kruppa 

 Exkurs:  Kurze Vorstellung Rainer Zurmühlen (Vertreter aus dem    

                        Vermögensverwaltungsrat) 

   Kurze Vorstellung Judith Martin, Vertreterin für die Gemeinde St. Lambertus 

  

3. Protokoll der Sitzung vom 06.03.2025 

• Korrektur, Friedensgebet in Hl. Kreuz immer nur am letzten Donnerstag des Monats 

4. Ergänzungen zur Tagesordnung 

5. Kurzberichte aus den Gemeinden und aus dem PV: 

 St. Elisabeth 

• Bericht der WDR Lokalzeit 

• nächster Gemeindeausschuss 8.7.25 

• Planung Bookensonntag 

 St. Franziskus 

• Gemeindeversammlung: Was wird aus der Kirche? Sozialgeförderete 

Wohneinheiten (54-115qm) 

• Umbau Friedhofskapelle ist ausgeschrieben, möglicher Start des Umbaus 

Ende 2025 

• Letztes Messe am 11.05.2025/ 9:45 Uhr 

 St. Lambertus 

• Ausschusssitzung 05.06.2025 

• Anregung: nächste Sitzung im Marcel Callo Haus 



• Freiluftmessen am Marcel Callo Haus (neue Überdachung der Terrasse wurde 

geschaffen) 

  

Hl. Kreuz 

 Neuer Gemeindebrief zu Ostern, Auflage 1500 

▪ Misereor: FaGd zum Thema Würde im Rahmen der 

Erstkommunionvorbereitung; GD mit Betrachtung des Hungertuches 

▪ FaGd zum Palmsonntag: unter Mitwirkung des Kindergartens, viele 

Familien, gut besucht 

▪ Karfreitag: Kreuzweg um 6 Uhr: von Gemeindemitgliedern gestaltete 

Stationen, 27 TN; 

Kinderkreuzweg: 12 Kinder plus Begleitende 

 Osternacht: ca. 100 Besuchende, Agape anschließend mit ca. 70 TN 

 Caritas 

• Die Suppenküche ist bis zum 19. November geschlossen, warme Mahlzeiten 

werden das ganze Jahr über nur freitags ausgegeben (gespendet von St. 

Rochus-Hospital in Castrop-Rauxel). 

 LEO- Club hat am 26.04.2025 eine Lebensmittelsammlung im Globus 

Markthallen Castrop-Rauxel durchgeführt, es kamen über 60 Kisten mit haltbaren 

Lebensmitteln für die Ausgabestellen der Castroper Tafel. 

 Café TODquatschen 

 Ehrenamtliche des Ambulanten Hospizdienstes gestalten einen Nachmittag und 

fragen gemeinsam mit Interessierten: "Wie will ich leben? "Wie will ich sterben?" 

 Das Angebot findet jeweils am ersten Dienstag im Monat von 17 bis 18.30 Uhr im 

Glaspavillon an der Wittener Straße 145 statt. 

 Dankeschön-Veranstaltungen für Ehrenamtlichen 

 Am 28. April hat der Caritasverband die Ehrenamtlichen zu einer Wanderung 

durch das Emscherland eingeladen. Ca. 40 Ehrenamtliche haben teilgenommen, es 

war ein gelungener Nachmittag bei bestem Wetter und vielen interessanten 

Begegnungen. 

 Am 27. Juni findet in St. Antonius ein Sommerfest für die Ehrenamtlichen statt. 

 Angebote für Senioren in St. Lambertus (Spielenachmittag und Bewegung auf 

dem Stuhl) finden regelmäßig statt und sind gut besucht. 

 Urlaub ohne Koffer 2025 findet in Heilig Kreuz in der Zeit vom 30.07. 2025 bis 

01.08.2025 statt. Eine Informationsveranstaltung für Ehrenamtliche hat 

stattgefunden, es haben sich viele Interessierte gemeldet. Das Projekt ist noch nicht 

veröffentlicht, aber es haben sich schon viele Senior*innen gemeldet. 

 

 Hl. Schutzengel 

• Sonntags um 18:00 Uhr Maiandacht 

• am 13. des Monats Fatima-Andachten (Beginn 18:00 Uhr) 

 St. Marien 

• Sonntags Maiandachten 

• regelmäßige Termine, wie das Seniorenfrühstück 



 Pfarrei 

 Kolping Bezirksverband: Sa 10.5.25: Aktion Rumpelkammer 

 Errichtungsfeier am Ostermontag: 

 ein Arbeiten Hand in Hand, ausreichend Helfer 

 Reste des Essens gingen an die Tafel 

 ansprechender Gottesdienst 

 

6. Fronleichnamsprozession 2025 (19.06.2025): 

• Prozession von Merklinde nach Frohlinde, Weg wurde festgelegt und zur 

Genehmigung geschickt 

• Stefan Kruppa macht die Kinderkatechese,Helfer werden noch gesucht 

• 1 Station, Aufbau geklärt, Deko für Altar fehlt noch 

• Luftballonaktion wieder gewünscht, Kamila kümmert sich 

• 11:30 Andacht in der Hl. Schutzengel Kirche für die, die den Weg nicht gehen 

können 

• Schutzengelgemeinde wird mit Suppe verpflegen 

• Kuchenspenden der einzelnen Gemeinden erbeten 

• Suppenschalen aus hl. Kreuz und St. Marien 

• Anschreiben an die Kindergärten 

• Helferanschreiben wird dem Protokoll angehängt 

 

7. Statuten für die Gremien in Hinblick auf die Wahlen zum Kirchenvorstand und Pfarrgemeinderat 

Neues Statut für pastorale Gremien und Engagementformen in den pastoralen Räumen 

- Gesamtpfarrgemeinderat wird zum Rat der Pfarrei 

o Gewählte Mitglieder 

o Berufene Mitglieder aus Gemeindeteams, Verbänden, Initiativen, 

Kirchorten, etc. 

o Immer mit amtl. Mitglied 

- Missionarische und diakonische Schwerpunkte sowie verlässliche Orte für 

Eucharistie werden im Einvernehmen mit dem Pastoralteam entschieden und 

gesteuert 

- Die Pfarrei wählt einen Rat der Pfarrei und einen Kirchenvorstand 

- Es gibt lokale Gemeindeteams und thematische Gemeindeteams 

o Lokale Gemeindeteams gestalten den jeweiligen Kirchort/Gemeinde 

(bisher: Gemeindeausschuss) 

o Thematische Gemeindeteams verantworten ein Themenfeld im Pastoralen 

Raum (z. B. Kommunion-, Firmvorbereitung) 

o Beide Gemeindeteams werden vom Gremium auf Raumebene dazu 

beauftragt. Die Verbindlichkeit des Handelns wird durch einen Kontrakt 

geregelt und gewährleistet. 

o Hauptamtliche unterstützen nach Bedarf und Möglichkeit 

- Der Kirchenvorstand entsendet eine Person mit Stimmrecht, um Finanzen und 

Pastoral enger zu verknüpfen. 

- Die Wählbarkeit in Gremien liegt zwischen dem 14. und der Vollendung des 75. 

Lebensjahres, bei den anderen Engagementformen gibt es keine Einschränkung 

- Gremiengröße: mindestens 6 (4 als Ausnahme) und ab 20 000 Seelen mindestens 

12 (10) Mitglieder im Gremium (genaue Größe wird vor Ort festgelegt) 



- Vorstandsvarianten: gleichberechtigter Vorstand mit 2 – 5 Personen (inkl. Leitung 

des Pastoralen Raumes) oder 2 gleichberechtigte Vorsitzende (inkl. Leitung des 

Past. Raumes) und 1 – 3 weitere Personen 

- Beschlussfassungen der Gremien sind mit verbindlicher Mehrheitsentscheidung 

möglich, Einspruchsrecht der Leitung des Pastoralen Raumes bleibt davon 

unberührt 

- Anregung: für die letzten Jahre bis 2027 – Statusquo erhalten, d.h. keine Wahl 

eines neuen „Rat der Pfarrei“. Der Vorschlag wird wohlwollend berücksichtigt 

und besprochen. 

8. Transformation im Bistum Paderborn 

 Neuausrichtung von Seelsorge und Verwaltung im Erzbistum Paderborn 

- Konzeption bis 2030 

- Umsetzung bis 2040 

o 25 Pastorale Räume mit maximal 3 Pfarreien 

o Leitung durch multiprofessionelle Teams 

- www.Bistumsprozess.de – Termine für Regionalveranstaltung 

9. Verschiedenes: 

• Termine 2. Halbjahr 2025 – Rainer Friedrichs schickt eine Doodleumfrage 

• sonstiges 

◦ Vertreter (stimmberechtigt) aus PGR in den Vermögensverwaltungsrat- Überlegung bis 

zur nächsten Sitzung 

◦ Gottesdienstordnung an Feiertagen- Aufgrund der personellen Situation soll bedacht 

werden, wie die Gottesdienste zu den Feiertagen gestalten werden können 

(Wortgottesfeiern/ zentrale Gottesdienste/ Fahrdienste) –  Thematik als ein 

Sitzungstermin, nicht nur ein Punkt auf der Tagesordnung – 1. Sitzung nach den Ferien 

 

 

 

Nächste Sitzung: 02.07.25 – 19:30 – St. Marien 

 

Schriftführerin: Andrea Kruppa 

http://www.bistumsprozess.de/

